
Sonderpreise für Weingarten beim 22. Reutlinger Open
Julian Kraft und Stefan Günther konnten im A-Turnier beim 22. Reutlinger Open in der 
Jugend- bzw. Ratingwertung (bis TWZ 1900) jeweils den 1. Platz belegen und erhielten die
dafür ausgeschriebenen Spezialpreise. Das jährlich über Pfingsten stattfindende Turnier 
lockte auch diesmal einige Titelträger an. Sieger wurde nach 7 Runden mit 6.0 Punkten 
GM Zigurds Lanka. Für Stefan Günther (4.5 Punkte) ging dabei der Traum in Erfüllung, in 
Runde 1 gegen den bulgarischen Großmeister Nikolai Ninov spielen zu dürfen. In der 
beinahe 4-stündigen Auseinandersetzung behielt der GM schließlich erwartungsgemäß die 
Oberhand, doch konnte der Weingartener dafür später gegen die Nr. 1 vom SC Tettnang, 
Thomas Kohn, punkten. Gegen einen weiteren starken Gegner überspielte er die 
Königsindische Verteidigung mit beherztem Angriffsschach, was danach in der Analyse 
würdigende Worte durch GM Zigurds Lanka fand. Julian Kraft (4.0 Punkte) mußte in der 
letzten Runde unbedingt gewinnen, wollte er sich den Preis als bester Jugendlicher 
sichern, und er tat dies mit Bravour! Die Sizilianische Verteidigung sieht oft gegensätzliche 
Rochaden und nun werfen die Parteien ihre Figuren am jeweiligen Flügel in den Angriff. 
Julian ließ zunächst am Damenflügel einiges geschehen, was den Gegner mehrere Tempi 
kostete, um gleichzeitig gegenüberliegend knallharte Drohungen aufzustellen, welche 
schließlich in ein wunderschönes Bauernmatt führen konnten, hätte sein Gegner nicht 
vorher angesichts der für ihn vertrackten Lage verzweifelt schmunzelnd aufgegeben. 
Phillip Buth (2.5 Punkte) spielte ebenfalls mit und konnte am letzten Tag nach einem 
Remis noch einen Sieg mit der Englischen Eröffnung und durchdachtem Königsangriff 
landen. Zuvor hatte er einen Punkt spielfrei erhalten.


